
Informationen zur 

gymnasialen Oberstufe

- Beratung nach VV §5 APO GOSt -
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Anleitung zur Kurswahl in der 

Einführungsphase:

Machen Sie sich mit der folgenden Präsentation 

vertraut.

Sie benötigen das Formular „Wahlbogen EF“, das sie 

bei Bedarf auf der Homepage finden und ausdrucken 

können.
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Benutzte Abkürzungen:

EF = Jahrgang 11 / Einführungsphase

Q1 = Jahrgang 12 / 1. Jahr der Qualifikationsphase

Q2 = Jahrgang 13 / 2. Jahr der Qualifikationsphase

LK = Leistungskurs

GK = Grundkurs
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Aufbau der Oberstufe

• Dreijähriger Bildungsgang

• Wiederholen einer Jahrgangsstufe ein Mal möglich 

Höchstverweildauer = 4 Jahre

• Abschluss „Fachhochschulreife/schulischer Teil“ ab 

Ende des 12. Jahrgangs möglich

• Abschluss „Allgemeine Hochschulreife“ (Abitur) am Ende 

des 13. Jahrgangs möglich
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Die gymnasiale Oberstufe 

Abitur 

(Ergebnisse aus Block I und Block II)

Abiturprüfungen (Block II)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase 

(Block I)

1. Jahr der Qualifikationsphase 

Versetzung

Einführungsphase 

FHR 
schul. Teil
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Wochenstunden

 Anzahl der Wochenstunden in der gymnasialen Oberstufe: 

insgesamt 102

(Geringfügige Überschreitung im Rahmen der schulischen Gegebenheiten

möglich, jedoch ohne Anspruch)

 durchschnittlich also 34 Wochenstunden pro Schuljahr
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Unser Fächerangebot

Aufgabenfeld I

(sprachlich-

literarisch-

künstlerisch)

Deutsch

Englisch,  

Niederländisch und Spanisch (ab Kl. 8), 

Niederländisch und Spanisch (neu einsetzend)

Kunst und Musik (vokalpraktisch), Literatur (nur in Q1)

Aufgabenfeld II

(gesellschafts-

wissenschaftlich)

Erdkunde

Geschichte, Sozialwissenschaften, 

Erziehungswissenschaft (Pädagogoik)

Philosophie

Aufgabenfeld III

(mathematisch.-

naturwiss.-

technisch)

Mathematik

Biologie, Chemie 

Technik

außerhalb der 

Aufgabenfelder

Evangelische Religion, Katholische Religion

Sport

Vertiefungsfächer Deutsch, Mathematik und Englisch

Projektkurse (nur Q1) Aus verschiedenen Bereichen
8



Schwerpunktsetzung:

Ein Schüler / eine Schülerin der Oberstufe hat 

entweder einen fremdsprachlichen oder einen 

naturwissenschaftlich-technischen Schwerpunkt:

fremdsprachlicher Schwerpunkt:

zwei Fremdsprachen werden bis zum Ende 

der Jg. 13 gewählt

naturwissenschaftlich-technischer Schwerpunkt:

zwei Fächer aus dem naturwissenschaftlich-

technischen Fächerangebot werden bis zum 

Ende der Jg. 13 gewählt
9



Fremdsprachen in der Oberstufe

Ein Schüler / eine Schülerin der Oberstufe muss

zwei Fremdsprachen nachweisen:

1. Fremdsprache: Englisch            Jg. 5-13 

2.  Fremdsprache: Französisch      Jg. 6-10 oder

Niederländisch Jg. 8-11 oder

Spanisch           Jg. 8-11 oder

Niederländisch Jg. 11-13 oder

Spanisch           Jg. 11-13
10
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 Zweistündige Halbjahreskurse

 Halbjährlicher Wechsel ist möglich

 Förderung bei Leistungsdefiziten (verpflichtend für G-Kurs-Schüler*innen)

 Keine Benotung, sondern Bestätigung der Teilnahme auf dem Zeugnis 

Fehlzeiten werden auf dem Zeugnis vermerkt.

 Anrechnung auf Wochenstundenzahl, aber nicht versetzungswirksam und 
keine Anrechnung im Rahmen der Gesamtqualifikation

Vertiefungsfächer
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 Deutsch

 Englisch

 Mathematik

Vertiefungsfächer in EF 
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Die Einführungsphase

Belegverpflichtungen

10 Grundkurse
- 11. Grundkurs (Wahlkurs) oder

- 2 Vertiefungsfächer oder

- 11. Grundkurs (Wahlkurs) 

plus 1 Vertiefungsfach

und

• 34 Wochenstunden

• Grundkurse in der Regel:           3-stündig

neueinsetzende Fremdsprache: 4-stündig

Vertiefungskurse:                        2-stündig 

Ein Kurs entspricht der Belegung 

eines Faches in einem Halbjahr
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Bei den Kurswahlen muss das sogenannte 

Folgekursprinzip

beachtet werden: 

nach dem 1. Halbjahr kann kein Fach mehr dazu gewählt werden 

(Ausnahmen: Geschichte und Sozialwissenschaften) 

 lieber jetzt ein Fach mehr als nötig wählen, ausprobieren und 

ggf. wieder abwählen als später zu bedauern, ein Fach nicht 

gewählt zu haben 
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Fächer mit Klausuren in der Einführungs-

phase:

• Deutsch

• alle Fremdsprachen

• Mathematik

• Eine Naturwissenschaft (Achtung: Technik ist keine NW)

• Eine Gesellschaftswissenschaft

Ein Wechsel der Klausuren in den Naturwissenschaften und 

Gesellschaftswissenschaften ist auf Wunsch zum

Halbjahreswechsel möglich.
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Zentrale Klausuren 

am Ende der Einführungsphase

 Deutsch, Mathematik

 2. Klausur im 2. Halbjahr

 Maßnahme der Standardsicherung



Leistungskurse in der 

Qualifikationsphase

XXX  xxxx XXX
Block 1: Deutsch, Englisch, 

Mathematik 

Block 2: Englisch, Biologie, 

Chemie, Geschichte, 

Erdkunde, evtl. Pädagogik, 

Sport
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Leistungskurse in der 

Qualifikationsphase

XXX  xxxx XXX
Aus jedem Block wird ab Jg. 

12 ein Leistungskurs 

gewählt.

Die Kurswahl in der EF soll 

ermöglichen, dass man 

potentielle 

Leistungskursfächer 

ausprobiert. 

18
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Die Qualifikationsphase – Pflichtfächer

(als Grundkurs oder Leistungskurs)

Fach Q1 Q2

Deutsch X X X X

eine  Fremdsprache X X X X

Kunst oder Musik (in Q1) oder Literatur (Q1) X X

eine Gesellschaftswissenschaft X X X X

Geschichte (alternativ in Q1) X X

Sozialwissenschaften (alternativ in Q1) X X

Mathematik X X X X

eine Naturwissenschaft (Bi, Ch) X X X X

Religion/ersatzweise Philosophie X X

Sport X X X X

Weitere Fremdsprache oder weiteres Fach aus dem Aufgabenfeld III X X X X

Weitere Fächer zur Erfüllung der Wochenstunden und Kursanzahl nach Wahl im 

Rahmen des schulischen Angebots

(u.a möglich: 2 Halbjahreskurse im Vertiefungsunterricht und 1 Projektkurs)
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Wahl der vier Abiturfächer (2 LK und 2 GK)

• Zwei Fächer aus dem Kanon„Deutsch, Mathematik, 

Fremdsprache“.

• Abdeckung aller drei Aufgabenfelder (Kunst oder Musik 

können das erste Aufgabenfeld alleine nicht abdecken).

• Erster Leistungskurs muss Deutsch, Mathematik, eine 

fortgeführte Fremdsprache oder eine Naturwissenschaft

sein.
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Konsequenzen der Bedingungen für die Wahl der 
Abiturfächer (2 Fächer aus Deutsch, Mathematik, 

Fremdsprache):
Folgende Abiturfachkombinationen sind – unabhängig von 
der Wahl als LK oder GK – ausgeschlossen:

- zwei Naturwissenschaften (bzw. NW + naturwissenschaftlich-techni-

sches Fach) 

- Naturwissenschaft + Kunst/Sport

 Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach: 

– die Wahl von Kunst

– die Wahl von zwei Fremdsprachen

– die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften

– die Wahl von Sport
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Berechnung der Gesamtqualifikation

Basis: 102 Wochenstunden 

Block I (mindestens 200, höchstens 600 Punkte)

• Einbringung von 35 – 40 anrechenbaren Kursen der 4 Halbjahre der Qualifikationsphase.

• Pflichtkurse gem. § 28 APO-GOSt.

• Leistungskurse werden bei der Zahl der Schulhalbjahresergebnisse (S) doppelt, Grundkurse 
einfach gewertet.

• Endnote im Projektkurs kann im Umfang von 2 Halbjahresnoten auf die Grundkurse 
angerechnet   
werden.

Block II (mindestens 100, höchstens 300 Punkte):
Leistungen in den 4 Fächern der Abiturprüfung (je fünffache Wertung)
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Ganzjähriger Auslandsaufenthalt

Alternative 1

Nur für leistungsstarke SuS

(VV 4.21zu § 4 APO-GOSt)

Alternative 2 Alternative 3

Q 2 Q 2

Q 2 Q 1 Q 1

Q 1 EF Auslandsjahr

Auslandsjahr Auslandsjahr EF

Sekundarstufe I (letztes Jahr)
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Anleitung zur Kurswahl in der 

Einführungsphase:

Arbeiten Sie die folgenden Folien Schritt für Schritt 

durch. Dafür benötigen Sie den „Wahlbogen EF“.

Am Ende werden Sie eine mögliche Kurswahl in 

Händen haben. 

Wichtig: Die Schüler*innen bringen den ausgefüllten 

Wahlbogen zum Beratungsgespräch mit.
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Wichtig: Die Schüler*innen bringen den ausgefüllten 

Wahlbogen zum Beratungsgespräch mit.

Beim Beratungsgespräch werden wir auch die 

Qualifikationsphase durchspielen und Optionen für 

eine mögliche Laufbahn bis zum Abitur aufzeigen.

Während die Wahl für die EF verbindlich ist, sind die 

Überlegungen zur Qualifikationsphase noch nicht 

bindend, sondern sollen lediglich Möglichkeiten der 

Schullaufbahn aufzeigen.
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Vorüberlegungen zur Kurswahl EF/Jg. 11: 

Diese Punkte sind jetzt zu beachten:

• Pflichtbelegungen (Pflichtfächer) beachten

• 34 Wochenstunden

• Folgekursprinzip (man kann keine Fächer später dazuwählen, 

außer GE und SW)

• Geschichte und/oder Sozialwissenschaften nicht in Jg. 11 

Zusatzkurse in GE und/oder SW in Jg. 13 notwendig

• Potentielle LK-Fächer ausprobieren !
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Auf dem Wahlbogen eintragen:

- Namen

- Fremdsprachen und deren Beginn

Kreuzen Sie nun nach und nach 

an:
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*Fach- und Kurswahlen in Jahrgang 11/EF*

alle Schüler*innen wählen: Deutsch, Englisch, Mathematik, Sport

außerdem: 

eine weitere in der Sekundarstufe I begonnene Fremdsprache: 

Spanisch ab Kl. 8 oder Niederländisch ab Kl. 8 (um die 

Fremdsprachenbelegung zu erfüllen)

Spanisch neu  oder Niederländisch neu für Schüler*innen, die 

noch keine 2. Fremdsprache haben

Wer Niederländisch oder Spanisch ab Kl. 8 nach der EF beenden 

will, aber nur eine Naturwissenschaft bis Jg. 13/Q2 wählen 

möchte, muss eine dritte, neue Fremdsprache wählen.

Kunst oder Musik (vokalpraktisch)
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Mindestens 1 Fach wählen aus:

- Erdkunde

- Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

- Geschichte

- Sozialwissenschaften

- Philosophie 

Wer nicht Religion wählt, 

wählt Philosophie und ein weiteres Fach aus 

Erdkunde/Pädagogik/Geschichte/Sozialwissenschaft.
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Mindestens 1 Fach wählen aus:

• Biologie

• Chemie

• Technik

Schüler*innen, die nur eine Fremdsprache bis Ende Jg. 13/Q2
wählen, müssen aus diesem Bereich zwei Fächer wählen.

Technik kann aus diesem Bereich nicht das einzige Fach sein.
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Evangelische oder katholische Religion

Wer nicht Religion wählt, wählt Philosophie.

eventuell ein oder zwei  Vertiefungskurs(e) in 

Deutsch/Englisch/Mathematik
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Zählen Sie jetzt die erreichte Wochenstundenzahl zusammen 

und schreiben Sie diese in den Wahlbogen:

Grundkurse:                                            3-stündig

außer: neu einsetzende Fremdsprache: 4-stündig

Vertiefungskurse:                         2-stündig 
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Das ist das Ziel:

10 (Pflicht-) Grundkurse
- 11. Grundkurs (Wahlkurs) oder

- 2 Vertiefungsfächer oder

- 11. Grundkurs (Wahlkurs) plus

Vertiefungsfach

und

• mindestens 34 Wochenstunden OHNE die Vertiefungskurse

• Wenn Sie nicht auf mindestens 34 Wochenstunden kommen, 

muss der Wahlbogen mit weiteren Fächern aufgefüllt werden!



34

Markieren Sie jetzt die 

Fächer mit Klausuren (S):

Mindestens:

• Deutsch

• alle Fremdsprachen

• Mathematik

• Eine Naturwissenschaft (Achtung: Technik ist keine NW)

• Eine Gesellschaftswissenschaft

Ein Wechsel der Klausuren in den Naturwissenschaften und 

Gesellschaftswissenschaften ist zum Halbjahreswechsel möglich

und wird auch empfohlen, um herauszufinden, welches Fach 

einem schriftlich „liegt“.
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Die Schüler*innen kommen bitte mit dem 

ausgefüllten Wahlbogen zu ihrem 

Beratungstermin.
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Terminplanung für die Beratungsgespräche

Unterschriebenen Wahlzettel mitbringen 

Schüler*innen der Gesamtschule Uerdingen

Der Terminplan für die Beratungsgespräche stehen auf Moodle:

Schülerbereich/Abitur 2024

(vorgesehener Zeitrahmen: 7.-8. März).

Auswärtige Schüler*innen…

erhalten per Mail einen Beratungstermin in der Schule

(vorgesehener Zeitrahmen: 15./16. März - Nachmittag).



Weitere Informationen

• Schulbeginn: Montag, 7.8.2022

• ersteTage: Sonderplan zum Kennenlernen

• Zeit und Ort: siehe Homepage am Ende der Sommerferien

• Für Auswärtige: 

Vorlage des Abschlusszeugnisses mit Qualifikationsvermerk 

(beglaubigte Kopie) notwendig  Bitte am Ende des Schuljahres 

zuschicken

• Fahrtkarte: Übernahme der Kosten ab 5 km Schulweg  Antrag 

im Sekretariat erhältlich

• Anschaffung Taschenrechner  Info Ende des Schuljahres per 

Mail

• Schulbücher aus Elternanteil  Info Ende des Schuljahres per 

Mail
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Eine Bitte:

Bitte zeitnah absagen, wenn sich der 

Schüler/die Schülerin für eine andere Schule 

oder eine Ausbildung entschieden hat!

Bei weiteren Fragen:

Mail: h.siepen@gesamtschule-uerdingen.de

Tel.: 02151-644450

mailto:h.siepen@gesamtschule-uerdingen.de

